
• «Bose» ist eine monastische Gemeinschaft
 von Männern und Frauen,
 die aus verschiedenen christlichen Kirchen kommen

• es ist eine monastische Gemeinschaft,
 die in der Ehelosigkeit
 in geschwisterlicher Einigkeit
 und im Gehorsam gegenüber 
   dem Evangelium Gott sucht

• es ist eine monastische Gemeinschaft
 die mitten unter den Menschen gegenwärtig ist
 und in ihrem Dienst steht

Gemeinschaft von Bose  San Masseo Assisi
Via Petrosa, s.n.c.     I - 06081 ASSISE (PG) 

  tel. (+39) 075.8155261    fax (+39) 075.8197372
sanmasseo@boseassisi.it    www.boseassisi.it

San Masseo mit dem Auto erreichen
Von der Strasse via Patrono d’Italia, die von Santa Maria degli Angeli 
nach Assisi führt, nach rechts auf die via Francesca biegen und die 
dritte Strasse nach links nehmen, via Petrosa. Der Eingang des Klo-
sters befi ndet sich 400 M. weiter, auf der rechten Seite.
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San Masseo mit der Bahn erreichen
Vom Bahnhof von Assisi ist es möglich, San Masseo in 25/30 zu Fuß zu 
erreichen. Wenn man aus dem Bahnhof heraus kommt, geht man nach 
links auf die via Gabriele d’Annunzio, dann in Richtung Assisi auf 
via San Rufi no d’Arce. Man überquert via Francesca und folgt via 
Petrosa: San Masseo befi ndet sich 400 M. weiter, auf der rechten Seite.

Unsere Gemeinschaft empfängt alle, aber besonders diejeni-
gen, die unser Gebet und unser Leben teilen möchten, und 
diejenigen, die einen Ort suchen, um mit Brüdern und Schwe-
stern über Probleme der Kirche oder der Welt auszutauschen.

Wer als Gast kommt ist eingeladen zu:
 - der Lectio Divina, d. h. Meditation und Gebet mit den bi-
blischen Texten des Sonntags oder der Feste, am Sonnabend 
oder am Vorabend der Feste, von 20.30 bis 22 Uhr. 

 - persönlichen Exerzitien unter der Begleitung eines Mit-
glieds der Gemeinschaft; diese sind zu jeder Zeit im Jahr mö-
glich, es genügt eine vorherige schriftliche oder telefonische 
Verabredung.

SAN DAMIANO

SANTA CHIARA

SAN MASSEO

San Masseo liegt am Hang des Hügels von Assisi, zwischen 
Santa Chiara, San Damiano und der Porziuncola. 

Tägliches gemeinsames Gebet:

an den Wochentagen:  Morgen 6.00
   Mittag 12.30
   Abend 18.30

am Donnerstag  
und Festtagen: 12.00 Eucharistie

am Samstag:

gleich wie an den Wochentagen, und  20.30 lectio divina
    über die Texte des Sonntags

an Sonn- und Festtagen:

                                    Morgen           8.00
 Eucharistie 12.00
 Abend 17.00 
 Komplet 20.00

Anlage von San Masseo



Die Anlage, die zentral in der natürlichen Umgebung liegt, 
befi ndet sich am Fuße des Geländes, auf dem die Stadt steht, 
welche selbst „sitzend“ (assisi) in Bezug auf den Berg Subasio 
gesehen werden kann. Das Kloster San Masseo, das sich zwi-
schen San Damiano, der Portiuncula und Santa Chiara befi ndet, 
liegt entlang der Via Petrosa, die von den Feldern des Spoletotals 
zum Mojanotor steigt, nachdem sie sich von der Via Francesca ge-
trennt hat. In der Mitte eines einer Art natürlichen Amphitheaters, 
das sich unter der Stadt öffnet und durch zwei Gräben begrenzt 
ist, überdeckten die Acker des Klosters San Masseo eine römische 
Dränierungsanlage, wobei die Mönche die Bewässerungstechnik 
und die Leistung der Werkstätten und Mühlen der ehemaligen 
Großgrundbesitzer verbesserten.

Es wird herkömmlich behauptet, dass die Ortschaft San Mas-
seo die erste Zufl ucht für mutmaßliche Fälle von Lepra gewesen 
sei (siehe die Episode des Kusses des heiligen Franz an den Aus-
sätzigen). Für den heiligen Franz sei San Masseo ein Ort der 
Ruhe und des Gebetes gewesen: gemäß einigen Beobachtern sei 
sogar die Krypta der eigentliche Platz gewesen, wo Franz Patrem 
in abscondito exorabat (heimlich den Vater anbetete) und wo er la-
titavit (sich ausruhte), wie es Thomas von Celano beschreibt. Aber 
vorher schon, im Mai 1130, wurde die Kirche von San Masseo 
mit all seinen Besitzen von der Abtei Santa Croce von Sassovivo 
erworben: es war damals ein wichtiges Handelszentrum und bilde-
te den Hauptteil der Wirtchaft der Abtei. San Masseo blieb unter 
der Jurisdiktion von Sassovivo bis das Priorat 1503 Eigentum der 
Abtei San Pietro von Assisi wurde.

Bis vor kurzem dachte man, dass nur die romanische Krypta 
der alten Benediktinerkirche aus dem elften Jahrhundert instand 
blieb. Aber das Kirchenschiff und der Chorraum sind tatsächlich 
noch erhalten, wie es die letzten Restaurierungsarbeiten gezeigt 
haben, die in Zusammenarbeit mit den regionalen Behörden für 
Landschaft- und Heimatschutz Umbriens durchgeführt wurden. 
Die Kirche steht also noch, mit allen Zeichen ihrer Zeit. Sie ist 
dem heiligen Evangelisten Matthäus (Matteo) gewidmet, und 
ihr Name, der aus einer byzantinischen Wurzel stammt, wurde im 
lokalen Dialekt in San Masseo geändert.

DAS KLOSTER SAN MASSEO 

Auf der Basis von archäologischen Untersuchungen, wurde 
vermutet, dass sich auf dem Boden von San Masseo einst ein 
Tempel befand. Dokumenten und verschiedenen Studien zufolge 
wurde die Kirche und das Kloster von San Masseo de Plathea 
oder San Masseo de pede Assisii zwischen 1059 und 1091 ge-
gründet.

San Masseo gehörte der Abtei von San Benedetto al Subasio 
an, deren Gründung von einigen Forschern auf die Zeit des hei-
ligen Benedikts datiert wird. Sie sei auf einem heiligen Ort der 
klassischen Antike gebaut worden. Die beiden Krypten des Klos-
ters San Benedetto können tatsächlich als Prototypen der Krypta 
von San Masseo betrachtet werden. 

Die Anlage von San Masseo
Kirche von San Masseo

Die Krypta von San Masseo

Das Hauptgebäude von San Masseo – Nord-Ost Seite


